
Die vielen Facetten des Gospels
Beim Festival in der Christuskirche präsentieren fünf Chöre ein vierstündiges, durchweg spannendes Programm.

Von Beate Güthner

Neugablonz „Was für ein wunder-
volles Bild, endlich wieder eine
volle Kirche zu haben“, freute sich
Ulrike Kern, die Leiterin des
Teams „Kunst – Kirche – Kultur“
zu Beginn des Gospel-Festivals in
der Christuskirche in Neugablonz.
Auch Fabian Schäfer, der Initiator
des Festivals, zeigte sich froh da-
rüber, dass nach der Corona-Pause
endlich wieder ein langer Abend
im Zeichen der mitreißenden Gos-
pel-Musik möglich war, zu dem
mehrere Chöre aus der Region an-
gereist sind.

Den Anfang machten die Em-
maus Voices aus Kissing. „Spaß an
der Musik, Spaß am Gospel, Spaß
an den geistlichen Texten“, dies sei
die Motivation des Chores, berich-

tete Schäfer, und bereits beim ers-
ten Lied „This little light of mine“
kam Stimmung unter den rund
100 Zuhörern und den weiteren
Chorsängern in der Christuskirche
auf. Das weitere Programm der
Gruppe, die von Sabine Siebels ge-
leitet wird, umfasste auch unbe-
kanntere Songs. Doch auch die ris-
sen das Publikum mit.

„Jeden Donnerstag probe ich
mit meinem Chor St. Johns in Me-
ring“, kündigt Schäfer die nächste,
„seine“ Gruppe an. Die Voices of
St. John begannen mit einem
A-cappella-Song, bei dem vor al-
lem der Sopran glänzte. Beim
zweiten Stück kam dann das Piano
dazu, im weiteren Verlauf die Ca-
hon. Es erklang auch zum zweiten
Mal an diesem Abend „This little
light of mine“ – aber ganz anders
arrangiert. Beim „Come on, lets

go“ wuchs der Mann, der bisher
schon an der Cahon und durch sei-
ne Ausstrahlung überzeugt hat,
über sich hinaus: Viktor Gertner
bewies, dass er nicht nur gleichzei-
tig singen und trommeln, sondern
auch mit seiner Stimme und seiner
ansteckenden Art das Publikum
abholen kann.

Es folgte der Chor Enjoy aus
Schmiechen, der vor allem durch
seine versierten Solisten und die
durchgehend strahlenden Gesich-
ter in Erinnerung blieb. Begleitet
von Klavier und Saxofon brachten
die Schmiechener bekannte Songs
in ganz besonderen Arrangements
zu Gehör. Chorleiter Werner Hö-
velmanns verbreitete nicht nur mit
seinen Gesangssoli Spaß, gute
Laune und eine gehörige Portion
Spirit. „O happy day“ setzte einen
hervorragenden und stimmgewal-

tigen Schlusspunkt unter den ers-
ten Teil des Festivals. Nicht jünger
als 60 Jahre, das ist die Aufnahme-
voraussetzung des Chores The
sweet 60’s. Mit über 2.600 Jahren
Lebenserfahrung, vor allem aber
mit ihren sängerischen Qualitäten
überzeuge die Gruppe. Egal wel-
chen der durchwegs bekannten
Songs sie zum Besten gaben, das
Publikum konnte gar nicht anders,
als mitzusingen, mitzuklatschen –
und das natürlich, wie schon bei
den Chören zuvor, im Stehen.

Den Abschluss machte „der
Gospelchor mit dem längsten Na-
men der Welt“, wie Ulrike Kern ihn
schon bei ihrer Begrüßung ange-
kündigt hatte: der Gospelchor der
Evangelischen Militärseelsorge
Lagerlechfeld-Kaufbeuren. Seit
vielen Jahren sorgt dieser Chor un-
ter der Leitung von Fabian Schäfer

in Kaufbeuren und Umgebung für
volle Häuser, und auch bei diesem
Auftritt überzeugten die Sängerin-
nen und Sänger in Militäruniform
mit ihrem einzigartigen Spirit.

Zum krönenden Abschluss ver-
sammelten sich alle Chöre auf und
neben der Bühne und sangen, be-
gleitet vom Dudelsackspielers Jür-
gen Lechner, „Amazing Grace“.
Ein beeindruckender, ergreifender
Moment – zumal die Wand hinter
den Sängerinnen und Sängern in
den Farben der ukrainischen Flag-
ge illuminiert wurde. So endete ein
beeindruckendes Gospel-Festival,
das auch die Vielfalt dieses Genres
widerspiegelte. Denn bis auf „This
little light of mine“, das viermal zu
hören war, gab es kaum Über-
schneidungen im Repertoire. Zum
Schluss gab es ehrlich begeister-
ten, tosenden Applaus.

Zu den fünf mitwirkenden Chören beim Gospel-Festival in der Christuskirche in Neugablonz gehörten auch die Emmaus Voices aus Kissing. Foto: Mathias Wild

Oliver Scheffels spielt
bei „Orgel um 12“

Kaufbeuren Auch zwischen Pfings-
ten und den Sommerferien gibt es
in den Kaufbeurer Innenstadtkir-
chen wieder eine ökumenische
Reihe von Orgelkonzerten. Unter
dem Motto „Orgel um 12“ gastie-
ren immer samstags ab 12 Uhr re-
nommierte Konzertorganisten aus
dem süddeutschen Raum. Am
Samstag, 2. Juli, ist Oliver Schef-
fels aus Ingolstadt zu Gast in der
Dreifaltigkeitskirche. Er spielt
Werke von Georg Muffat (1653 bis
1704, „Toccata septima“), George
Thalben-Ball (1896 bis 1987, „Ele-
gy“) und Louis Vierne (1870 bis
1937, Finale aus der „1. Symphonie
pur Grand Orgue“, op. 14). Der Ein-
tritt ist frei, um Spenden wird ge-
beten. (maf)

„Sonnengesang“ im
Klosterberggarten

Kaufbeuren Der „Sonnengesang“ ist
ein Gebet, das Franz von Assisi
verfasste. Es diente als Grundlage
für die Gestaltung des Berggartens
des Crescentiaklosters und gab
auch einer Konzertreihe dort den
Namen. Der dritte „Sonnenge-
sang“ in diesem Jahr findet am
Sonntag, 3. Juli, ab 16 Uhr auf dem
Wasserplatz des Berggartens statt.
Der Männergesangsverein Retten-
bach und der Gospelchor N’Joy aus
Biessenhofen gestaltet gemeinsam
das 45-minütige Konzert. Der Ein-
tritt ist frei, um Spenden zur Erhal-
tung und Pflege des Berggartens
wird gebeten. Bei Regen findet der
„Sonnengesang“ in der benach-
barten Klosterkirche statt. (maf)
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PERFEKT FÜR DAS 
GRILLWOCHENENDE!

KNÜLLER

nur

6.99
K-PURLAND
Schweinefilet
am Stück, ideal für Spießvaria-
tionen für Grill und Pfanne
kg

COCA-COLA, 
FANTA, SPRITE 
oder MEZZO MIX
teilweise koffeinhaltig, 
versch. Sorten Cola
(+ 3.30 Pfand)
je Ka. 12 x 1-l-PET-Fl.
(1 l = 0.73)

Dtsch. 
Eisbergsalat
Kl. I
Stück

AKTION

nur

0.59*

AKTION

nur

1.99*

WEIHENSTEPHAN
Butter oder  
Die Streichzarte
mildgesäuert, 
Die Streichzarte 
auch gesalzen
je 250-g-Packg. 
oder -Becher
(1 kg = 7.80)

KNÜLLER

nur

0.85

KNÜLLER

nur

1.69

KNÜLLER

nur

4.95

KNÜLLER

nur

1.95

RED BULL
Energy Drink
taurin- und 
koffeinhaltig,
versch. Sorten
(+ 0.25 Pfand)
je 0,25-l-Dose
(1 l = 3.40)

DALLMAYR
Prodomo
gemahlen oder
ganze Bohnen, 
100 % Arabica, 
versch. Sorten
je 500-g-Packg.
(1 kg = 9.90)

MILKA
Schokolade
versch. Sorten
je 250 - 300-g-Tafel
(1 kg = 5.64 - 6.76)

NESTLÉ
Cerealien
versch. Sorten
je 190 - 400-g-Packg.
(1 kg = 4.98 - 10.48)

oder MEZZO MIX
teilweise koffeinhaltig, 

je Ka. 12 x 1-l-PET-Fl.
8.768.76

KNÜLLER-PREIS

nur

✓ Mehr als 7.000 

     Discountbillig-Artikel

✓ Mehr als 300 Sonder-

     angebote jede Woche

✓ Mehr Extra-Rabatte

     mit der Kaufland Card

it Kaufland!it Kaufland!

J€TZT!J€TZT!ERST RECHTWeitere Infos unter 
kaufland.de/
jetzt-erst-recht

Mehr sparen mit Kaufland!
Mehr sparen mit Kaufland!

 (1 kg = 4.23 - 8.90)

nur

1.69
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